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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2370 .

Abonuement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pſg .

( Badiſche Volkszeitung . )
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der Stadt Mannheim nuud Uuigebung .

unheimer Journal .
( 109 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geleſenſſe und verbreileile Zeilung in Maunheim und Almgegend .

Verantwortlich :
mir den politiſchen u. allg . Theil !

Eruſt Otto Hopp .
für den lokalen und prov . Theil !

Eruſt Müller .
für den Juſeratentheil :

Karl Apfel .
Notationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Erſte Manuheemer Typograph .
Anſtalt . )

( Das „ Maunheimer Journal “
iſt Eigenthum des kadholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunheim .

( Maunheimer Volksblatt . )
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Der jetzige Oſter⸗Termin und das

„ Bürgerliche Geſetzbuch “
Jeder Deutſche wohnt entweder in eigenem Hauſe oder

zur Miethe. “ Faſt jeder Deutſche ſteht in einem „Dienſt⸗

verhältniß, “ ſei es als Dienſtherrſchaft , ſei es als Dienender

03. B. Gutsinſpektoren , Hauslehrer , Gouvernanten , Wirthinnen ,
Stützen der Hausfrau , Geſinde ) . Es iſt daher klar , welche große
Bedeutung für die Geſammtheit des Volkes die Vorſchriften des

am 1. Januar 1900 in Kraft tretenden „ Bürgerlichen Geſetz⸗
buches “ über Miethe und Dienſtverträge haben . Das neue

Geſetzbuch wirft aber , um ein bekanntes Bild zu brauchen , ſeinen
Schatten auf die jetzt , namentlich an dem bevorſtehenden für

[ Mieths⸗ und Dienſtverhältniſſe ſo wichtigen Oſter⸗Termin , zum

Abſchluß kommenden Verträge voraus . Wir entnehmen darüber

der vor Kurzem bei Guſtav Röthe in Graudenz erſchienenen Aus⸗

gabe des „ Bürgerlichen Geſetzbuchs “ mit gemeinverſtändlichen Er⸗

läuterungen , herausgegeben vom Landgerichtsrath H. Roſenthal
in Danzig Folgendes :

Das Einführungsgeſetz zum „ Bürgerlichen Geſetzbuch “ ent⸗

hält folgende Vorſchriften :
Artikel 170 . Für ein Schuldverhältniß , das vor dem

Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches entſtanden iſt ,
bleiben die bisherigen Geſetze maßgebend .

Artikel 171 . Ein zur Zeit des Inkrafttretens des Bürger⸗
lichen Geſetzbuches beſtehendes Mieths⸗ , Pacht⸗ oder Dienſt⸗

verhältniß beſtimmt ſich, wenn nicht die Kündigung nach dem

Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches für den erſten

Termin erfolgt , für den ſie nach den bisherigen Geſetzen zu⸗
0 on dieſem

Termin an nach den Vorſchriften des

Während alſo Art . 170 den Grundſatz aufſtellt , daß die

vor dem 1. Januar 1900 entſtandenen Schuldverhältniſſe bis

zu ihrem Erlöſchen in alle Zukunft nach dem alten Recht be⸗
urtheilt werden ſollen , macht hiervon Art . 171 für die aus

Mieths⸗ Pacht⸗ oder Dienſtverhältniſſen hervorgehenden

Schuldverhältniſſe eine einſchneidende Ausnahme , indem da⸗

durch den Vorſchriften des neuen Geſetzbuches in gewiſſem
Umfange rückwirkende Kraft beigelegt wird . Bei der großen
Zahl und Bedeutung der Mieths⸗ , Pacht⸗ und Dienſtverträge

erſchien es dem Geſetzgeber im öffentlichen Intereſſe wünſchens⸗

werth , eine längere Geltung des alten Rechtes möglichſt abzu⸗

ſchneiden . Der Sinn des Ark . 171 iſt folgender : Vor dem

1. Januar 1900 geſchloſſene Mieths⸗ , Pacht⸗ und Dienſtver⸗
träge gelten ſo lange , wie die betreffenden Verträge dies feſt⸗
ſetzen , oder (in Ermangelung einer Vereinbarung über die

Dauer des Mieths⸗ , Pacht⸗ oder Dienſtverhältniſſes ) ſo lange ,
wie das alte Geſetz beſtimmt , und ſind , wie alle anderen
Schuldverhältniſſe , gemäß Art . 170 noch ſo lange nach dem
alten Recht zu beurtheilen . Wenn aber das Mieths⸗ , Pacht⸗
oder Dienſtverhältniß nach dem 1 Januar 1900 nicht für
den erſten Termin gekündigt wird , für den eine Kündigung
vertragsmäßig oder nach dem alten Geſetz zuerſt zuläſſig iſt ,
gelten von dieſem Termin an ohne Weiteres die Vorſchriften
des „ B. . ⸗B. “ , ſoweit der Mieths⸗ , Pacht⸗ oder Dienſt⸗Ver⸗
trag nichts Anderes beſtimmt .

5
Beiſpiele : A miethet von B am 1. Oktober 1899 durch

gültigen Vertrag eine Wohnung auf 3 Jahre bis 1. Oktober

1902 mit der Beſtimmung , daß , wenn bis 1. April 1902 von

keiner Seite eine Kündigung erfolgt , der Vertrag auf weitere

3 Jahre bis 1. Oktober 1905 gelten ſoll . Hier iſt das Mieths⸗
verhältniß bis 1. Oktober 1902 in allen Beziehungen nach dem

alten Recht zu beurtheilen . Wenn aber keine Partei vor

1. April 1902 zum 1. Oktober 1902 kündigt , ſo unterliegen die

gegenſeitigen Rechte und Pflichten der Parteien vom 1. Oktober

1902 den Vorſchriften des neuen „ B. . ⸗B. “ , ſofern und ſoweit
dieſe Rechte und Pflichten nicht im Vertrage beſonders geregelt
ſind ; es finden alſo z. B. die Vorſchriften über das Pfandrecht
des Vermiethers § 8 559 ff . „ B. . ⸗B. “ , über welche die Mieths⸗

verträge in der Regel keine beſondere Beſtimmung enthalten ,

vom 1. Oktober 1902 Anwendung ; es muß ferner die Ver⸗

tragserneuerung über den 1. Oktober 1902 hinaus gemäß

§ § 566 , 580 „ B. . ⸗B. “ ſchriftlich ſein , ſelbſt wenn dies nach

dem alten Recht nicht nöthig geweſen wäre . — Ein junger
Mann miethet ein möblirtes Zimmer am 1. Dezember 1899

gegen monatliche Miethszahlung . Wenn weder er noch ſein

Wirth am 15 . Januar 1900 kündigen , unterliegt das Mieths⸗

verhältniß vom 1. Februar 1900 den Vorſchriften des

„ B. . ⸗B. “ , bis dahin iſt es nach dem alten Recht zu beur⸗

theilen . — Eine Hausfrau miethet im September 1899 ein

Dienſtmädchen , welches den Dienſt am 1. Oktober 1899 antritt ;
wenn von keiner Seite das Dienſtverhältniß am 15 . Februar

1900 gekündigt wird , unterliegt es vom 1. April 1900 nicht

blos den Beſtimmungen der in Kraft bleibenden Verord⸗

nungen , ſondern auch den in Art . 95 Einf . ⸗Geſ . bezeichneten

bedeutſamen Vorſchriften des „ B. . ⸗B. “ über Dienſt⸗
verträge .

Da nun am bevorſtehenden Oſter⸗ Termin eine große Zahl

— — — —

Feuilleton für Kunſt und Wiſſenſchaft .
Amüſante Erinnerungen an ein Par iſer Liebhaber⸗

Theater , das den pompöſen Titel „ ' Eeole Syrique “ führte und

in der Nue de la Tour ' Anvergue gelegen war , veröffentlicht Erneſt
Blum in ſeinem neueſten „ Journal ' un Vaudevilliſte “ . Dort

debutirten junge Leute , denn ihre Mittel dieſen Luxus erlaubten , denn
es koſtete Geld , in dieſem Theater aufzutreten . Die Durchſchnitts⸗
gebühr betrug 3 Franes , für wichtige Rollen dagegen 5. Der kürzlich
berſtorbene Chef der Nariſer Clague Havez hafte eines Tages 5 Fr .

exlegen wollen , um eine erſte Liebhaberrolle zu ſpielen . Aber er war vom

Publikum ſo „ſtürmiſch “ aufgenommen worden, daß er mitten in der

Vorſtellung die Bühne berließ und nicht weiter ſpielen wollte . Als der

Direklor , den dergleichen Lappalien nicht weiter in Aufregung verſetzten ,

da er daran gewöhnt war , die vereinbarten 5 Franes verlanate ,
weigerte ſich Havez , die ganze Summe zu zahlen , da er nur die Hälfte
geſpielt hatte , und bot 50 pCt . d. h. . 50 Fr . „ Ich ſelbſt gedenke mit

kiner gwiſſen Rührung der Zeit meiner ſchönen und blonden Jugend ,

die ich in der lyriſchen Schule verbrachte “ , erzählte Blum weiter . Ich
ging nicht hin , um Komödie zu ſpielen , denn dazu reichten meine Mittel
nicht aus , ſondern um die Anderen ſpielen zu ſehen . Wenn mich mein

Gedächtniß nicht täuſcht , habe ich dort Baron in einem dramatiſchen

Er war bewunderungswürdig in dem⸗

ſelben . Er brachte die Zuſchauer ebenſo zum Lachen wie heute , nur

entſprach dies nicht ganz ſeinen Abſichten . Was die jungen Leute am

meiſten anzog , waren die Debuts der jungen Damen , die urplötzlich ihre

Berufung für die wellhedeutenden Bretter erkannt hatten. Das waren

Feſtabende . Ich erinnere mich der erſten dieſer ſenſationellen Abende

einer brühmten Schönheit dieſer Epoche , die abfolut auf der Bühne

( glänzen wollte . Sie hatte den ganzen Saal gemiethet und die Billets
ihren Freunden vertheilt . Das reizende Geſchöpf hatte in einem alten

Melodrama eine Bektlerin zu ſpielen . Ihr Auftreten wurde natürlich

mit fieberhafter Ungeduld erwartet . Endlich erſchien ſie und ſtreckte ,

wie es ihre Rolle verlangte , ihre Hand den Vorübergehenden , Almoſen

hbeiſchend entgegen . Der Saal brach plötzlich in lautes Lachen aus ;

denn dieſe Bettlerin war bis an die Zähne mit Diamanten bedeckt .

Sie hatte darauf beſtanden , dieſelben zu zeigen , und auf alle Ab⸗

mahnungen erwidert : „ Da ich ſie mal habe , ſo will ich ſie auch tragen “
— Man fühtte auckh Povitäten von Schriflſtellern auf , die gleichfalls

debütirten und die Aufmerkſamkeit der civiliſirten Welt auf ſich und

ihre Werke lenken wollten . Ich erinnere mich eines alten Amateur⸗

dichters , der ſich, da er teich war , alljährlich den Luxus geſtattete , ein

nues Kind ſeiner Muſe guf die Bretter zu bringen . Das waren auch

wahre Gala⸗Abende . Wir brachten dem Unſeligen ſtürmiſche Ovationen

und zwangen ihn nach jedem Afte auf der Bühne zu erſcheinen , wo

er ſich wonneſtrahlend und die Hand aufs Herz legend , nach allen

Richtungen hin dankend verneigte . Man warf ihm Blumen und

Apfelſinen zu, die Schauſpieler umarmten ihn auf der Szene und er

bankte Allen , während Thränen ihm in die Augen ſtiegen . Eines

Abends beging er die Unvorſichligkeit , uns zu fragen : „Nicht wahr , ich

habe Talent ? Die Paxiſer Direktoren wollen es aber nicht glauben “ ,
— Ja , ja “, erwiderten wir einſtimmig , „ mehr Talent als Corneille ,

als Shakeſpeare , als Victor Hugo “ . — „ Nein “ , wehrte er beſcheiden ab,
ſagen Sie : ebenſoviel , das genügt mir “ . — Eines Abends ſchrieb ich

warf es auf die Bühne . „ Es ſind Verſe “ ,
— „ Leſen Sie die Verſe “ , ſchrieen Alle ,

„leſen Sie die Verſe vor ! “ Der alte Schriftſteller nahm das Papier ,

entfaltete es und las den Vers vor . Der Saal gerieth in Entzücken .

Man votirte ſofort den Abdruck des Gedichtes auf Koſten des Autors .

Afs das Stück zu Ende war , verließ der Triumphator des ſchönen

Abends das Theater , um im Rauſche des Ruhmes nach Hauſe zurück⸗

zukehren . Ein Zweiſpänner erwartete ihn . Wir ſpannten die Pferde

aus und zogen den Wagn ſelbſt . Das war ermüdend , denn der alte

Herr wohnte weit . Als wir vom Theater abſchoben , waren wir 40

Mann hoch . Da ging ' s gut . Aber nach fünf oder zehn Minuten hatte

ſich die Hälfte aus dem Staube gemacht . Wir waren nur mehr

20 und die Sache wurde etwas ſchwieriger . Nach einer Viertelſtunde
waten wir kaum noch ein halbes Dutzend . Wir konnten das Fuhrwerk

nicht mehr vom Flecke bringen und ließen nun unſererſeits den armen

Alten mitten auf der Straße in einem Wagen ohne Pferde . “

Ueber „ Theaterſitten in alter Zeit “ plaudert Egon Dosca

in der von O. Leßmann herausgegebenen „ Allgemeinen Muſikzeitung “ :

Iſt auch der einleitende Satz : „ Nirgends prägt ſich ſo ſehr der Wandel

der Zeiten , den wir in einem halben Jahrhundert etwa durchgemacht

haben , aus , als im Weſen und Meben des Bithnenlebens “ etwas ara

übertrieben , ſo bietet doch thatſächlich eine Geſchichte des Theaters

manche Merkwürdigkeiten , an die man im erſten Augenblick nicht denkt .

Da iſt zunächſt die Beleuchtung . Heute glänzt Alles im elektriſchen

Lichtmeer , vor 50 Jahren gab ' s faſt nirgends auch nur Gasbeleuchtung .

Mit der Heizung war es nicht beſſer beſtellt . In vielen Theatern

mußten die Schauſpieler allein durch ihr feuriges Spiel ſich und ihre

Zuhörer warm erhalten . In anderen Bühnenräumen ſorgten einige

große Zugöfen dafür daß die Zuſchauer nicht feſtfroren . Nur lanaſam

führte ſich die Dampf⸗ und ſpäter die Lufkheizung ein . Unter den fürſt⸗

lichen Schutzherren der Schauſpielkunſt befanden ſich bisweilen auch recht

ſonderbare Käuze . Ein ſolcher war der Fürſt von Schwarzburg⸗

Sondershauſen , der 1816 eine reiſende Theatergeſellſchaft in Sold ge⸗

nommen und ihr einc Saal des Schloſſes zum Spielen angewieſen

batte . Faſt täalich wurde geſpielt . Der Eintritt war frei , und der

Fürſt erſchien tägrich , begleitet von ſeinen Hunden , die brennende Pfeife
im Munde . Auch bei den übrigen Zuſchauern ſah es Seine Durchlaucht

gern , wenn ſte rauchten , ja Anfangs ſoll ſogar über der Eingangsthür
ein Plakat angebracht worden ſein mit der Aufſchrift : Hier muß

geraucht werden ! “ Sicher iſt , daß er fremden Beſuchern , die ohne Pfeife

ins Theater kamen , von ſeinen Dienern eine Pfeife präſentiren ließ

und höchlichſt ungehalten war , wenn etwa ein des Rauchens Unge⸗

wohnter die ſeltſame Auszeichnung ausſchlug . Im Uebrigen hauſte

dieſer ſonderliche Fürſt von Sondershauſen in ſeinem Bühnenreiche

vollſtändig deſpotiſch . Gefiel ihm einmal ein Stück nicht recht , ſo

klopfte er ab und unterbrach damit die begonnene Vorſtellung , und

allſogleich mußte ein anderes Stück gegeben werden .

Die Röntgenſtrahlen haben im Dienſte der Kunſt zu einer

wichtigen Enkdeckung geführt . Die Echtheit des Dürer zugeſchriebenen

Bruſtbildes des ſegnenden Heilandes “ in Regensburg iſt nicht mehr

anzuweifeln . Bei einer Durchleuchtung des Gemäldes mit Röntgen⸗

ſtrahlen iſt , wie die „ Deutſche Kunſt “ erzählt , das kleine Monogramm

Dürers deutlich zu Tage getreten . Pabei iſt zugleich ein Irrthum

ein Gedicht ohne Reime und

ſagte ich zu den Zuſchauern .

in der Jahreszahl richtig geſtellt . Während bisher die Zahl 1521 als

( GelephonUr. 218 )

von Mieths⸗ , Pacht⸗ und Dienſtverträgen für längere Dauer
geſchloſſen zu werden pflegt , ſo iſt es gerathen , namentlich wenn
es ſich dabei um erheblichere Werthe und größere perſönliche In⸗

tereſſen handelt , bei Feſtſetzung der Vereinbarungen die neuen

1 des „ Büraerlicken Geſetzbuches “ in Betracht zu
ziehen .

8
Matrikularbeiträge .

er Bundesrath hat in ſeiner letzten Plenarſitzung der

Berechnung der nach dem e 8 zur

Deckung der Geſammtausgabe des ordentlichen Etats aufzu⸗
bringenden Matrikularbeiträge zugeſtimmt . Danach betragen
die baar zu zahlenden Matrikularbeiträge für 1899 : 489 953 828

gegen 475 726 568 i. J . 1898 , alſo 14 227 260 % mehr .

Auf Preußen entfallen 298 040 476 ( gegen 1898 mehr
20 312 752 ) , auf Bayern 54 783 023 ( weniger 5 463 819

0 , auf Sachſen 35 465 284 % ( mehr 2 418 707 %) , auf
Württemberg 19 693 218 ( weniger 1 354 469 ) , auf Baden

16 265 040 ( weniger 62 645 ) . Den niedrigſten Matritular⸗

beitrag von allen Bundesſtaaten zahlt Schaumburg⸗Lippe mit

359 337 l .

Deutſchland und Eualond in Afrika .

Der „ König von Afrika “ Cecil Rhodes hat , ſo wird aus

Berlin geſchrieben , während ſeines Berliner Aufenthaltes Veran⸗

laſſung genommen , ſich über die Zukunft und eine Theilung

Mozambiques zwiſchen Deutſchland und England zu äußern . Er

ſoll in ſeinen Geſprächen ſo beſtimmte Anſchauungen , ſo viel

Zahlenmaterial und Einzeldaten über die Grenzregulirungen
vorgebracht haben , daß man unſchwer habe ſchließen können , es

liege ein bis in die kleinſten Einzelheiten ausgearbeiteter Plan

vor . Dieſer Plan ſoll darin gipfeln , daß der nördliche Theil

Mozambiques bis zum Zambeſt herab ( alſo von 11 bis 18 Gr ,

ſüdl . Br. ) , dieſen bis zum Schfrefluß hinauf und letzteren enk⸗

lang bis zu ſeinem Austritt aus britiſchem Gebiet , zu Deutſch⸗

Oſtafrika geſchlagen wird , während der ſüdliche Theil Natal ,

bezw . Maſchona⸗Land , d. h. England , zugetheilt wird . Für

Deutſchland würden dadurch die Häfen Mozambique und Queli⸗

mane gewonnen und für England Beira und Lourenzo Marques .

Der Zambeſt bis zum Schire und der ganze Lauf des letzteren ſoll

beiden Mächten gleiche Schifffahrtsnutzungen bieten . Cecil

Rhodes ſoll weiter die Erwartung ausgeſprochen haben , daß

Portugal ſeine afrikaniſchen Beſitzungen keine drei Jahre mehr

halten und dieſe zu einem mäßigen Preis beiden Mächten ab⸗

kreten würde . Gerade um dieſes Gebiet handelt es ſich in dem

vielberufenen deutſch⸗engliſchen Vertrag , der Herrn Rhodes nicht

unbekannt ſein ſoll

Entſtehungsjahr des Bildes angenommen worden war , zeigt ſich auf

dem durch die Strahlen hervorgezauberten Bilde deutlich die Jahreszah )

1524 . Das Bild iſt von Dürer auf ein ſeidenes Tüchlein gemalt , das

auf eine 2 Centimeter ſtarke Eichenholzplatte aufgezogen iſt . Das

Reſultat , welches die Durchleuchtung , ohne Nachtheil für das Bily
ſelbſt , ergeben hat , ermuthigt zu weiteren Verſuchen . Man kann vor

ihnen die Löſung noch manchen Räthſels auf dem Gebiete der Kunſt⸗

geſchichte erwarten .

Centralſteſle für weibliche Bühnenangehörſge⸗
Nachdem alle möglichen Berufe begonnen haben , ſich zu organiſiren unk

ihre Verhältniſſe zu beſſern , haben auch die Schauſpielerinnen nach

jahrelangem Taſten , den Anfang zu einem gemeinſamen Verſuch zun

Hebung in ihrer Lage gemacht . Vom erſten Aprfl ab wird eint

„Centralſtelle für die weiblichen Bühnenangehörigen Deutſchlands “
in Berlin Marienſtr . 29 ins Leben treten , der möglichſt alle deutſchen

Bühnenkünſtlerinnen beitreten ſollen . Die Organiſation beginnt ihre

Thätigkeit bei dem dringenden praktiſchen Bedürfniß , nämlich der

Toilettenfrage . Bekanntlich müſſen , während die männlichen Bühnen⸗

angehörigen die Koſtüme von den Theatern geliefert bekommen , die

weiblichen ſelbſt für dieſelben ſorgen . Dieſe Sorge leat der Mehrzahl
der Künſtlerinnen eine drückende Laſt auf , der ſo manches hoffnungs⸗

volle Talent ſchon erlegen iſt . Die Centralſtelle richtet num an die

Damen der Geſellſchoft die Bitte , ihr die abgelegten Geſellſchaftskleiver

umſonſt oder zu den üblichen Händlerpreiſen zu überlaſſen , und will

dieſelben , gereinigt und in Stand geſetzt , an ihre Mitglieder zu den

Selbſtkoſten abgeben . Dadurch würde die ökonomiſche Lage der Schau⸗

ſpielerinnen auf eine ganz andere Baſis geſtellt werden . Als zwefte

Aufgabe der Centralſtelle iſt ins Auge gefaßt , den Mitaliedern den

Beitritt zur Penſionskaſſe der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenange⸗

höriger zu ermöglichen . Endlich werden die in Berlin ſich aufhaltenden

Mitglieder ärztlichen und furiſtiſchen Rath zu Vorzugsbedingungen

erhalten . Der Mitaliedsbeitrag beträgt jährlich 3 , Eine Anzahl

Damen aus der Geſellſchaft hat das Patronat übernommen . Die

Bewegung hat bereits eine große Ausdehnung angenommen .
Leonardo da Vineis Meinung über die Ehe . Daß

der große Leonardo Hageſtolz blieb bis zu ſeinem Lebensende , iſt

bekannt . Was ihn aber von der Eheſchließung abgehalten haben mag ,
war bisher nicht zu begründen . Abneigung gegen die Frauen war es

ſicher nicht . Seine Frauengeſtalten ſind walehaftig con amors

gemalt . Nun hat man in letzter Zeit einen Brief Leonardos auf⸗

gefunden , in welchem dieſer ſeinen Bruder , der ihm die Geburt eines

Sohnes angezeigt hatte , unter allerlei Gratulationsarten auch klar zu

verſtehen gibt , daß und warum er nichts bon der Ehe wiſſen wolle ,

Leonardo ſchreibt : „Geliebter Bruder , dies ſende ich Dir , um Dir anzu⸗

zeigen , daß ich in den vergangenen Tagen einen Brief von Dir erhielt ,

aus dem ich entnahm , daß Du einen Erben bekommen haſt . Darüber

dnke ich mir , wirſt Du aus Rand und Band ſein vor Freude . Obwohl

ich immer nur annehme , daß Du Klugheit beſitzeſt , ſo erkläre ich Dir

doch , daß mir ſcheint , ich ſei genau ſo weit davon enkfernt per⸗

nünftig “ zu ſein , als Du , klug zu werden , da Du ſo eine Freude darüher

haſt , Dir einen bald ſich regenden Feind erzeugt zu haben , der auf
alle erdenkbare Art nach der Freiheit ſtrebt , die ohne Deinen Tod

nicht möglich iſt . “



2 . Seſte

eier —

Großh . Bad .

Staatseiſenbahnen .
Die der Werft⸗

hallenſtraße auf dem Zentral⸗
güterbahnhof Mannheim iſt zu
Bergeben und werden ſchriftliche
Angebote ſpäteſtens bis 16403
29 . d. Mits . , Vorm . 11 Uhr
auf meiner Kanzlei , wo die
Pläne und Bedingungen zur

Einſech autegen anngenommen
Zuſchlagsfriſt 3 Wochen .

Mannheim , 13. März 1899.
Bahnbauinſpektor .
Gekanntmachung .

„ Die Gallenberg⸗
Stiftung “ betreſſend .

Die obige Stiftung hat den

Miuſſt
würdige und bedürftige

euſiklehrer⸗ und Lehrerinnen
der Stadt Maunheim öhne Un⸗
terſchied der Confeſſion , welche
durch Alter oder Krankheit ar⸗
beitsunfähig geworden und min
deſtens zwei Jahre in hieſige
Stadt wohnhaft 10ud, zu unter

0 und zwar kann die jähr
iche Einzelunterſtützung bis zi

Mk. 200 gewä hrt we
i

Aunee
17
gt

10 lche, die ihren Lebens
eruf lebiglich aus der Muſit
emacht häben , wobei Mitglieden
es ſtädtiſchen

8

dſe nicht penſt lig
devorzugt werden ſollell.

Bewerbun gen um S
reiſe mit genauer Dar
er perſb önlie Je

Verhältniſſe wollen binnen vier
Wochen bei uns eingereicht
werden. 1549

Mannheim , 8. März 1899.
Der Stiftungsrath der

Gallenberg⸗Stiftung :
v. Hollander .

ſind

0
Kallenberger .

Bekaunimacung .
Die David⸗ und

Jeaneite⸗Aberle⸗Stif
tung dahier betr .

No. 424. Der Zweck der
obigen Stiftung iſt ? Bedürf
tigen , würdigen Perſonen , ohn

ſchied des Geſchle chts un
on, die eine Krankhei

Züberſtanden haben, Mittel zu ge
währen , deren ſie zur Wiederer⸗
langung ihrer Geſundheit und
Erwerbsf ähigkeit bedürfen

Es können nur ſolche Pe
unterſtützt wer
deſtens fünf Jahre

i

auſäſſig ſind und ke
liche Armenunterſtützung
ziehen.

Die zu obigem Zwecke pro
1899 beſtimmten Stiftungser
krägniſſeſollen demnächſt verkheil !
werden .

eee welche
eine genaue Darſtellung der per
ſönlichen und ſol tigen Verhäll
niſſe der Bittſteller enthalten und
mit ärztlichen Zeugniſſen ver⸗
ſehen - ſein milſſen , wollen binne
vier Wochen dahier eingereich
werden. 1549

Mannheim , 8. März 1899.
Der Stiftungsrath :

v. Hollander .
Kallenberger .

Hrkauntmachung .
Die unterm 18. v. Mts . aus⸗

Submiſſion auf die
ieſerung dex Beleuchtungskörper

Erweiterungsbau der Schu⸗

öffent
be⸗

ſäuſer K 5 wird hiermit aufge⸗
oben und ein erneutes Aus⸗

chreiben vorgenannter Submiſ⸗
on angeordnet . 16528
Die Angebote ſind mit ent

prechender Auſſchrift verſehen
is längſtens

Samſtag , den 25 . März d. J .
VBormittags 1 uhr

bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt die Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter eröffuet werden .

Lieferungsverzeichniſſe können
bei unterfertigtem Amte in Em⸗
pfang genommen werden .
Maunheim , 13. März 1896ß

Hochbauamt :
Uhlmann .

Rohlenlieferung.
Sir benöthigen für unſere

40 im Käferthaler
Lald ca. 800,000 ſkg gewaſchene

und geſiebte Ruhrkohlen ( Nuß
III ) auf Li eferung von Juni bis
Ende dieſes Jahrs , und laden
Intereſſenten zur Betheiligung
an dieſer Submiſſton mit demt

ſea
Bemerkel ein, daß Of

erten mit der Aufſchrift : „Kohlen⸗
ieferung für das Punpwerk “

verſehen , bis 16426
Montag , 27 . März 1399 ,

Bormittags 11 uhr
auf unſerem Verwaltungsbureau
K 7, 2 einzureichen ſind .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der Oſferten anzu⸗
wohnen und die näheren Be⸗
Diugungen bei unterfertigter
Stelle zu erheben .

Maunheim , 15. März 1899.
Die Direktion der nüdt.

Gas⸗ u. Waſſerwerte .

Die Lieferung
on 1600 Zentnern Ruhrer

Stückkohlen und
von 7600 Zeutnern Ruhrer

Fettſchrot ,
beſter Qualität ſoll im Sub⸗
miſſiouswege vergeben werden . —
Die Angebote hierauf ſind ver⸗

egelt und geeignet Überſchrieben
is längſtens 27 . ds . Mis , da⸗

hier einzureichen . — Die Lieſer⸗

ungsbedingungen ſind ſowohl
beiuns als auch bei Gr. Amts⸗
kaſſe Mannheim zur Ein icht
Wiche Zuſchlagsfriſt rei

ochen 16561
Illenau , 15. März 1899.

Großh . , Direttion der Heil⸗
And Pflege⸗Auſtalt .

monnaie mit 7

Fahndung .
Entwendet wurde :
Vom 25. Deze nber 1898 bis

1. Januar 1899 in Schwetzinger⸗
ſtraße 134, ein Bettüberzug
ein Kiſſenüberzug, aus weiß⸗

rothkarkirtem Stoff .
Vom 1. bis 14. März in

Traitteurſtraße 65, ein Pneuma⸗
tik⸗Heßrad , mit braunlakirtem
Rahmenbau , vernickelter Lenk⸗

ſtauge , Korkgriffen , dünnen
nelſen, einem ausgefra ! iſten und
einem maſſiven Pedal und der
Polizeinummer 246, die Fabrik⸗
nummer kann nicht angegeben
werden .

Vom 4. bis 5. März in Fried⸗
richsfelderſtraße 145 eilſe ſchwarz⸗
lakirte Brieftaſche mit einem
Bfandſchein vom hieſigen Leih⸗

haus No. 2966 & über eine gol⸗
dene Uhr.

Vom 9. bis 10. März in Wald⸗
hof, ein ſchwarzledernes Porte⸗
nonngie mit 17 Mark , zwei
' raunlederne Portemonnaies mit
Mark 40 Pfg . und 1 Mark
1 Pfg. , ein edernes te⸗

Mark , ein gelb⸗
ledernes Pordtemonnaie mit
6 Mark 40 Pfg. , ein Betr rag von
Mark 20 Pfg . und ein Taſchen
neſſer mit 2 Klingen und Kork⸗
zieher.

Vom 10. bis 11. März in
1 6, 18 eine Nickeluhr mit
Schlüſſelaufzug und dem Namen
„ Jöhann Ulrich von inſter “
unen am Rückdeckel eingravirt

Vom 10 bis 11. Peärz in
J1 , 11 ein mit A. H. 1889 ge⸗
zeichnetes Kiſtchen mit Werkzeug
und Beſchläg .

Ain 12. März in L 6, 16 ein
zweirädriger Handkarren mit

Lattengeſſel, Seitenbrettern und
ſchwarzangeſtrichenen Launen ,

davon die rechte mit F. W. ge⸗
zeichnet .

Vom 12. bis 183. März in
R 2, 8 von einem Läutewerk eine
neſſingene Contaktplatte mit 4
Drückern .

Au 18. März in Eichelsheimer⸗
ſtraße 6, ein ſchwarzledernes Por⸗
temonnaie mit 2 Mark 76 Pf .
und in P 1, 1 ein desgleichen
mit 20 Mark .

Am 183 März in Fabrikſtation
305 eine ſchwarze Kammgarn⸗
joppe.

Vom 13. bis 14. März in
käſerthal aus einer Sträßen⸗

erne ein Petroleumbehälter .
Vom 14, bis 15. März in

Hontardpl 84 ein Schropphobel .
Am 16. März in Rheinhäuſer⸗

traße 65 ein einrädriger Schub
karren , am hinteren Schutzbretle
mit J. G. 2. gezeichnet .

Am 16. März in Käferthal ein
Aushängſchild in Form einer
igarre und ein meſſigenes
aſirbecken .
Am 16. März in Wallſtadt⸗

eae 36 ein blauleinener Arbeits⸗
Zug und 4 Paar grauwollene

Socke N. 16792
Am 16. März in Schwetzinger⸗

ſtraße 89 ein zweirädriger grün⸗
angeſtrichener Handkarren mit
Naſtengeſtell und 2 Launen .

Mannheim , den 19. März1899
Kaiſer ,

Polizei - Commiſſär .

Haus- Perfteigtrung
in Schifferſtadt .

Am Dienſtag , 28 . Mär ; 1809 ,
Nachmittags 2 uhr

auf dem Gemeindehauſe in
Schifferſtadt , läßt der Unter⸗

zeichnete ein neuerbautes Wohn⸗
haus ( Laden u. 3 Zimmer paft .
5 Zimmer im 1. Stoch mit Hof
raum und großem Garten auf

verſteigern . 16520
)has Auweſen , worauf vier

Straßen ſtoßen , eignet ſich ver⸗
möge ſeiner äußerſt günſtigen
Lage zu jedem Geſchäftsbetrleb .

Näheres bei Joh . Burkart ,
Baumeiſter , Schifferſtadt .

Achtung !

Babeua⸗Lalrrider
der

Eisenwerke Gaggenau
in Baden

ſind die beſten Fahrräder ;
leicht laufend und von

größter Stabilität , daher

ſehr beliebt u. von Keunern

ſehr bevorzugt . 15228

Alleinvertretung :

M. Krämer ,
1 . 1 .

ieee

Patente
und verwerthen

I . & W. Fataky
Berlin N. . . Lulsenstr . 25.

10 FEilialen . 49172

Frankfurt a. . , Kalserstr . l .
Alleinvertreter für

Mannheim :
Harl Stena , Civ - Ingenieur ,
NS . isc . Felephon Nr. 1408.

Patent -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗
ſtruktionen nach Angabe . Zeich⸗
nungen u. Beſchreibungen werden
beſtenß ausgeführt von 44203

Anſelm But, U 3, 20.

Mannheim .
Dienſtag , 21 . März a. . ,

Abends 3½ uhr
im Stadtpärk⸗ Saale

75 —Vortrag
des Herrn Profeſſor Dr . Fritz

Schultze aus Dres den ,
über

„ Das Seelenleben des

Weibes “

Für Nicht! 0 ſind Tages⸗karten à Mk. . 50 in unſerem
Bureau , in der Hof⸗Muſikalten⸗
handlung K. Ferd . Heckel ,
in der Muſikalienhandlung Th .
Sohler und im Zeitungs⸗
kigsk hier , ſowie in der Baum⸗
gartner ' ſchen Buchhandlung in
Lndwigshafen zu haben .

Die Karten find beim Ein⸗
tritt in den Sgal vorzuzeigen .
( Die Tageskarten abzugeben ) .

Die Saalthüren werden
punkt 3½ Uuhr geſchloſſen .

Ohne Karte hat Niemand
Zutritt . 16602

Kinder ſind vom Beſuche
der Vorleſungen ausge⸗
ſchloſſen .

Der Vorstand .
Wir machen daraufaufmerkſam ,

daß am 8. April noch ein Vor⸗
trag ſtattfindet , zu welchem die
ſeitherigen Karten Gllltigkeit
haben.

l
Donnerſtag , 23 . März 1899 ,

Abends 3¾ Uhr im Lokale

e Tagesordnung :

Wahl der Rechnungs⸗Re⸗
viſoren .

Die Frage der Sonntags⸗
ruhe in den kaufmänniſchen
Engros⸗ , Fabrik⸗ , Bank⸗ zc.
Geſchäften .

g. Sonſtige Vereinsangelegeu⸗
heiten . 1587

Men den 6. März 1899
Der Vorſtand .

Naufmännsahf,
Perein

Mannhelim .

Abtheilung Handelsſchule .
Das neue Schuljahr beginnt

Montag , den 10 , April ,
Abends 7 Uhr .

Der Unterricht an der Handels⸗
ſchule umfaßt 0 8 Tageskurſen :
Faufm . Rechnen , einſache u.
doppelte Buchführung , Han⸗
delskunde , Handels⸗Korre⸗
ſpondenz , Handelsgeographie
Volkswirthſchaftslehre und
Stenographie . 16114

Schriftliche Anmeldungen ſind
bis ſpäteſtens 1. April einzu⸗

reichen, Die Theilnahme am
Unterricht der Handelsſchule be⸗
freit vom Beſuche der Fort⸗
bildungsſchule .

Unterrichts⸗Beſtimmungen ꝛe.
ſind auf unſerem Bureau zu
haben. 16114

Der Vorstand .

*1Mann heim .

(Abtheilung Haudelsſchule )
Bei Beginn des neuen Schul⸗

jahres 1899/1900 (10. April )
können in die beſtehenden Unter⸗
richtskurſe für : 16115

Franzöſiſche Sprache ,
Engliſche Sprache ,
Italieniſche Sprache ,
Spaniſche Sprache

noch Theilnehmer mit den ent⸗
ſprechenden Vorkenntniſſen ein⸗
lreten . Außerdem eröffnen wir
bei genügender Betheiligung An⸗

ſ in der franzöſiſchen ,
engliſchen , italieniſchen U. ſpani⸗
110 Sprache, in doppelter Buch
ührung , Schönſchreiben und

Stenographie . Lehrprogramm
und Unterrichts⸗Beſtimmungen

5 auf unſerem Bureau zu
a en. Schriftliche Anmeldungen

werden bis längſtens 1. April
erbeten .

er Vorstand .

Agentur
für die Vermittlung von An⸗
und Verkauf , Verpachiung
von Liegenſchaften jeder Ark ,
insbeſondere Privathäuſer ,
Geſchäftshäuſer , Hotels , Re⸗

ſtaurationen , Bauplätze u. alle

ſonſtigen gewerblichen Ge⸗
ſchäfte mit kleiner , u größer .
Anzahlung zu verkaufen .

Strengſte Diseretjon . Be⸗
dingungen gratis und franko .
Käufer koſteufrei . 16669

Durch das Mannheimer
Special⸗Bureau

von Victor Bauer , Secken⸗
heimerſtraſte No 70 .

Telephon Nr . 1428 .

Ein kleines
zu

2, 10 , palmengarzen ,

L Ner;—Jeſelſe ſuſt
Einladung zu! un Abonnemeut ,

Das neue Abonnement beginnt mit

Samſtag . den 1. April 1899 ,
an welchem Tag die alten Karten ihre Giltigkeit verlieren . Die
Eintrittspreiſe ſind :

1 . Abonnenten⸗ :
a. Eine Einzelkarte M . 1
b. Für Familien :

Die erſte Karte „ 12 . —
Die zweite Karte . —
Die dritte Karte „ . —

22 —
1711

weitere Karte „
Die Aktionäre haben nach 8 9 der Statuten gegen Ablieferung

e8 Dissdenpencheine pro 1899 Auſpruch:bei 1 Aktie auf 1 onnementskarte
bei 2 Aktien auf 3 Abonnentenkarten
bei 3 Aktien auf unbeſchränkte Zahl Abonne⸗
meutskarten

Soweit ein Aktionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten
uimmt , als er feraft Beſitzes an Aktien zu beanſpruchen hat, ſo
ſind für die zweite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die
ſonſtigen Abönnenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zurFamilie gehörig werden betrachtet : Der FJamilienvorſtand , deſſen
Ehefrau , ſeine minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahrey ) , ſeine
unperheiratheten Töchter. ſawte die zum Haushalt gehörenden ,
unſe a Perſonen , ( Dieuſtboten , jedoch nur als Be⸗
gleitung der Herrſchaft oder als Begl eitung 95 Kinder ) Penſionäre
nur inſoweit als di eſelben das 16. Jahr nicht überſchritten haben .

2 . Fremden Karten :
Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden

Beſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Gültigkeit , auf
Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen .

Aktionären ſieht es frei , zu dieſem peen Dividendenſcheine
an Zahlung zu geben , deren jeder zu 2 Fremdenkarten die Be⸗
rechkigung gibt .

Wir bitlen vas verehrliche Publikum dringend , die
Aumeldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da ſpäter bei
großem Andraug eine prompte Erledigung unmöglich ſein wird .

Neu⸗Abonnenten haben die 1 ſofortige Gültigkeit
Der Vorſtand .

deniche Generalfechtſchule Lahr.
Verband Mannheim .

5
Samſtag , 25 . März l . Js . “

Einen Hp nig

Abends 3 Uhr
im Sa ale des

Nor im Jahr
Fyr das Wales nN

für Glieder
ihrer

Familie .

Colosseumstheaters

Lustspiel - Abend
beranſtaltet von Herrn Theater⸗
direktor Ertedrieh Kersebaum
und deſſen Schauſpielperſonal zu
Guuſten des Reichswaiſenhauſes
Lahr und hieſiger Waiſenkinder

Wir laden hiezu unſere verel ⸗
lichen Mitglieder , ſowie Freunde
und Göuner unſerer edlen Sache
rgebenſt ein und bemerken , daß

die Mitgliedskarten zu dieſer Wohl
* chätigkeitsvorſtellung keine Gültig

keit haben . 15984

Eintritt auf allen Plätzen 50 Pfg .
Karten im Vorverkauf ſind

un haben im Zzeitungs - Kiosk
ſowie bei den Herren Moritz Herz⸗
berger , Eigarrenhandlung , Be, 17

Audolf Schueider , Cigarrenhand⸗
lung , 0 2, 5, Georg Hochſchwen⸗

der , Cigartenhandlung , R

Cleme is Schenk , B uchhhandlung ,
Querſtraße 16 und Abe nds a

der Kaſſe . Der Vor

„ Feuerio . “
90 22 . März 1898 , Abends 8 Uhr

im Vereinslokal Nebenzimmer „Habereck “

Opdentliche Oeneral- Versammlung.
Tagesordnung :

1) Rechnungs⸗Ablage .
2) Ergänzungswahl des Vorſtandes .
3) Vereinsange egenheiten .

Wir bilten um zahlreiches Erſcheinen . 16467

Der Vorſtand .

Waſſer⸗Heilanſtalt
tete kleine Auſtalt (bIs7 ,Kurhaus ,Jahen Jü⸗ Nierbeneiben, Serngue

*
Hofheim

ſtörungen , Rheumatismus ꝛc. Vorzügliche

Im Taunus .

Enn

Sorgsame
15

ung bei engſtem Familien⸗
anſchluß . 2 8 Nopember, Proſp . franco .

Lebe
15183

Bier
( saures Bier oder Tropfbier )

in größeren Poſten von einer Eſſigfabrik geſucht .

Offerten erbeten unter L. C. Nr . 16360 an die

Expeditſon dieſes Blattes .

Wir ſuchen auf 1. April oder ſpiter
1. für unſere Buchhaltung einen jüngeren , an

selbstständiges Arbeſten gewohnten , iüchtigen

Bunehnhnalter ,
2, für unſer mathematisches Bureau einen

flotten , zuverlässigen

Neecehner .

Für Bewerber um vorſtebende Poſten ſind steno⸗

graphische Kenntnisse nicht Vorbedingung aber Em⸗

pfehlung ! Außerdem kenn ein geweckter Knabe aus

anständiger Familie als

Lehrling .
eventuell gegen Vergülſung , eintreten .

Nur eigenhändige , ſchriftliche Offerten
werden gewünſcht . 16446

Atlas
Deutsche Lebensversicherungs - Gesellschaft ,

Ludwigskafen a . Rh .

.

Mannbelm 2T . Mätz⸗

Aeee aus den Standesregiſtern der Stadt
Ludwigshafen .

13 Verkündete .
9. Phil . Friedr. Mayer , Gelderheber und Helene Vold .

Karl 2b. Jul . Leuſchner , Buchdrucker und Eliſab . Steinmetz .
Gg. Cambeis , Maſch . ⸗Techniker und Clara Frieda Hoffmann ,
Nanrl Alb . Andrä , Schriftſetzer und Maria Charl .. Winkelmann .
Wilh . Leimeiſter. Steinhauer und Maria Hofmann .Gollfr. Beck, Zollaſſiſtent und Barbara Magd. Heim.
Joh . Nen , Schneider und Anna Maxia Hoffmann .
Karl Gottl. Fink, . ⸗A. und Eva Chriſtina Kurz .
Adam Jucobt Zimmermann und Anng Maria Roth.
Gg. Küchel, Maurer und Karolina Jäger .
Karl Kallenbach , Tagner und Johanna Wenz.
Friedr Folz , . ⸗A. und Luiſe Kath . Schnörr .

13. Phll. Schall 97 Schmied und Friederika 1
März . Getraute :

15
Mart. Hammer , . ⸗A. mit Doroth . Zimmer .
Joh . Reutſchler , Tagner mit Caulia Spring .

5 Jul. Leeithmänn, Kekumacher mit Eliſab . Oſer .
Joh . Karl 2krnold, Bo

ſt. Andr . Schad , Kürſchner mit Eliſab . Bullinger .
9 5 m. Ludw. Wilh . Köblitz , Ehemſter mit Goiv . Marig
Langen .

März . Geburten . *

5 Zullane T. v. Jak . Mehn , Ladmeiſter .
„Otto , S. v. Chbiſtian Franz , Maſch⸗Schloſſer .

8. Maria) T. v. Franz Seb . Linsl let, . ⸗A.
6. Frieda , T. v Nobert Blum , . ⸗A
J. Emmg , T. v. Karl Schmidt , Schmied.
9. Thereſia , T . v. Joſ . Rud . Müllet , Müller⸗
8. Thereſig , T. v. Frauz Michael Theobald, . ⸗A.

8 Frauz J

9.
9.
9.
9 .

10.
10.
11.
14.
14.
15 .4
15 .

v.

Joſef , S. v. Franz Joſef Eppel , . ⸗
9. Friedr . Wilhelm, S. v. Wilh. Karl Max Scharlach, . ⸗A.

„Maria , T. v Chriſtiau Hormuth , Bäcker meiſten⸗10 Adam, S. v. Adam Wack, . ⸗A. 8
9. Otto , S . v. Mich . Dombach, Vabnarb.12. Karl erd⸗ S. v. Karl Ferd . Klühr , Lokomotivführer .

12. Klara , T v. Mich , Sattig , Schutzmaun .
10. Kath . Wilh . , T. v. Gg. Peter Schäfer , Kapitän .
7. Philipp , S. v. Nik. Fiſcher , Scheeiner .

12. Aung Maria , T. v. Joh Schatz , Glaſermeiſter .
12. Martin

He inr . , 8
5 Joh . Schatz . Glaſermeiſter .

1 Albert Peter ,S Alb. Diebolv , Magaz. ⸗Arb.
Adam , S. v. Gotti.„Schemmmenauler, . A.12 Karol Kath . 5 T. v. Franz Scheuermann , . ⸗Auſſehe .

8. Karl Robert , S. v. Rup . Mutſch , Zuſchn ider .

12
Kaxol . Eliſe , T. v. Adam Klamm , Taguer .

2. Luitpold , S. v. Franz Eichberger , Küfer .15 Maria Marg T. v Emil Netter , Kaufmann .
8. Kath . Franziska , T. v. Jak . Brunner , F. A.

14. Wilh. Andr . Ludw . S. b. Ludwig Wülſt, Schuhmacher .
13. Franz, S, v. Joſ . Kruppenbacher , Eiſenhobler .
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Anng Paulina , T. v. Karl Steller , Bremſer .85 Otto , S. v. Leo Hoffmaun , . ⸗A.

14. VBarbara, T. v Ad. Linuenfelſer , e ührer .
15, Wilh . Hch. S. v. Och. Herborn , .⸗
11. Anna Coriſtina , T. v. Gg. Jak⸗ 9701. Ida LuiſeMgria , T. v. Joh. Schlefele, tzer .
14 Teuß Karg S. v. Ernſt Konr . Hath ,

Eva Joſefine , T. v. Joſ . Fuchs , . ⸗A.
Robert Lüdwig, e

. . Pgil . Betz, Kaufmann .00 Rohert , S. v. Jak . Friſeur .
ohanna , T. v. Gg. Nieſel , F. A.

Geſtörbene .
Ww. von Heinrich Loch, Eiſen⸗

0ätz.
Barhara Lüttinger , 78 J a ,990 - Portier .

10 Mathilde , 6 M. a , T. v.
Joſſf Huber , Sa e11 Paulina Kath . , 7 M. . , T .v. Mich . Schehl, Wirth .

19. Barbara , 10 M. 15 T. ., T. v. Anton Strubel , Tagner .
15. Chriſtian Walther , 36 ., Taguer .
18. Suc 61 „Wwe⸗ b. Mayer Hohmaun , Mehlhdl .
12. Otto Math , 1 J. 1 M.

. ,S. v. Joſ . Weiſigarten , Schneider .
13. Jakob Sauer , 15

A.
12. Heiur . Herm . 1 J . 5 M. . , S . v. Hch. Bertram , . ⸗A.
18. Noßaun Fries , 31 J . 11 M. . , Metzger .
18. Kakh. Falkenſtei 5

76 IJ. a. „Aeedig gewerblos .
14. Luiſe , 8 M. . , v. Franz Martin , Spengler .
14. Clara Mohr , 770 Wwe. von Jochaim Lederle , Winzer .
14. Johanu Adam Flör chinger, 72 J. a , Ackerer.
15. Schwamm , 8 J . . , Maurer .
15. Karl , 1 J. 2 M. . , S. v. Karl Schäſer , Schloſſer .
16. Bn — — 30 J. a , —

Geschüfts⸗Lmpfenfung 0

Einem geehrten Publikum 92 titl . Nachbarſchaft
zur Nachricht , daß ich in Littera NA Nr . 2 u . 3 gegenübes
der alten Sonne ein

8
Cigarrengeschäft

habe .
urch preiswethe Cigarren - , Cigaxretten - , Rauch - ⸗,

Mau - und Scehnubftabake , werde mir das Vertrauen
lleiner geehrten Abnehmer zu erwerben verſichern . Prima Wagre
billige Peeiſe

Hochachtend

Zulius Bruch .16687

Proſ. dr. Baalale Nnndermiac D. R . 440
Zu erhalten in 3 Sorten ( frei ins Haus )

Managhermer Kur - und Kindermilen - Anstalt
Apotheker F . Houben , 10, 16.

˖AnNHat ' s Heue

797 0 1 Se
kwomitt“
an sofort zu
erzielendem ,

prächtigem , tlefschwarzem , haltbarem
Glanz allen anderen Fabrikate weitaus ,
Das Leder bleibt geschmeidig und wird
Wisserdicht 10629

Leberallzu haben .
ET *

Kchr . Johninkel &
Comptoir G 8 , 12

Telephon 779 Telephon 779 .

Teger : er⸗

Neckarhafen : Nockarvorlandstrasse Nr. 90,
ginnenhafen : Kurzes Becken,

liefert :

Alle Sorten

Brenn - Materialien

Tasgle Mafes CCCCC

79462

Speeialität ;

Aechte belgische Anthracit .

Nusscoaks für alle Hleizsysteime.

äcker U. Krämer mit Maria Emma Engler .

zu billigsten Tagespreisen und in nur Ia . Qualitäten franco an '
Haus oder in den Keller .

il
Julig
ucht

1 —
( die E

Tü

We
ein G
au .

Gr
Perſe
16036

bewa
tigen
ſtattu
Fabr

1

N
Ferthe

8

Zum
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4

6.
un ,
n .

ler ,

irig

ſen⸗

Fungen eintreten .

Munnßeſm , 21 . März .

FFür ein kleineres Haus am

93 8 ein Verwalter herdafenbedienſteter ode

5 ſtzſt bevorz Ugt
ferten unter No. 15912 an

1 Expedi tion dſs

Tüchtiger Wuenen Aber⸗
nt Nt! 0

9

8. Blattes .

0 itragen vonoereſpone Bi⸗

jeſiſſeun ing ꝛc. , zuverläſſig ,
bei mäßigem Honorar

fferten unter H. No. 14498

an die Expedition dſs . Blattes .

AKleidermacherin
mmmt Kunden an im Haus

H 4 , 23 , 4. Stock . 14812

Perf . Büglerin ſ. 2lrbeſt geht in

ein Geſchäft , nimmt auch Kunden
au . T 4, 20, 3 . Stock . 16619

Für Vereine .
Großes Nebenlokal ( 80

Perſonen faſſend ) zu vergeben .
16036 Augartenſtr . 54 .

Pianinos ,
bewährtes Fabrikat , mit Jräf
ligem Klang und ſchöner Aus⸗
ſtattung werden zu billigen

en beſorgt 73729
9 , 31 , Part. Wohnung ,Wce

ſicht bereit ſteht
lbſt ein Jußtrument zur An⸗

Eine durchaus erfahreue

ZBüglerin
wiluſcht noch einige Kunden

in ihrem Hauſe aufzu⸗

nehmen in T 5 , 2 .

3 Stock . 70752

Es wird fortwährend
zum

Waschen und Bügeln
angenommen und prompt zund
blllig beſorgt .

5 , 19 , parterre.
Große Vorhänge werden
Igewaſchen u. gebügelt bei billig⸗

er Berechnung .

Bügelcurs.
Lehrmädchen , welche das

Bügeln gründlich erlernen wollen ,
köunen unter günſtigen Beding⸗

5 .2 5, 1

n
„ und Sticken

aft
en

15
en
gre

.4

12

E

e

162

1˙5

krtheilt 1225Frau A . Ott , 5. 1.

Putz - Curs
( 10 Mark )

Zum eigenen Erwerbszweig .
Näh 5 3, 4, 2 Tr.

Ein gut erhaltenes Pianino
wird von 1 Familie zu kauf . geſ.
Off. unt . O. P. Nx. 16475 g. Exp .

Getrag , Herrenen . Franen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr. Hebel , K 3, 24. 16515

Die hächſten preiſe
ür Alteiſen , Metalſe , Säcke ,
Anſtampfpapier , Papierab⸗

fälle ꝛc. zahlt u holt ſelbſt ab 10628

Sigmund Kuhn , Ff 8, 17.

Getragene Kleider
Stiefel und Schuhe kauft

10473 A. Rech , 8 1 , 10 .

Eine Parkactie
1 zu verkaufen . 16281

HKirehenstrasse , vart

Vollständiger

Ausverkauf
der noch vorhandenen Lam⸗

pen aller Art , Käfige , Blech⸗
„ lackirte Waareu , Wie⸗

ner Kaffee⸗Maſchinen und
andere Syſteme , Küchen⸗

geräthe ꝛc. ꝛc. billigſten
Preiſen . Die Laden⸗Ein⸗
richtung iſt verkäuflich .

Schluß 25 März . 15981

Sohsnok ,6 212 .
Pianino

von Schwech ten u. ein Har -
monium billig zu verkaufen

N 16022„ 8 .

AraſthelrshalberPianinos billig zu ver⸗
kaufen . N1,8 „Kaufhaus . 15481

Ein gut erhe ltenes Fahrrad
billig zu verkaufen . 16642

Q 4, 12, Laden .

Chiſfonn .öunt. , Nommode , Vertikow,
Divan , Bettladen mit Roſt , Ma⸗
tratzen , Kanapee , Tiſche , Stühle
u. Spiegel bill . z. v. T 3, 8. 16233

Eine neue Pritſchenrolle ,
100 —120 Centner Tragkraft , zu
verk. Näh . im Verlag 13914

Ein groß . Weißzeugſchrank , I
Sekretär , 1 Kommode , 1 Waſch⸗

115- v E 2. 16, 2. St . 16607

leiteungsfähige
Banufabrik ſucht einen

bei Bauunternehmern gun

Eine

eing führten 15446

Vertreter
für fertige Thüren und

Fenſter geg , hohe Prooiſion .
Offert . unt . Nr . 15446

an die Expedition ds . Bl .

Ein küchtiger , in ſeinem Fache
gründlich erfahrener

Schuhmacher
zur Ertheilung des Unterrichts
auf Schuhmacher⸗Maſchinen von
einer

beren Fabrik für ſofort
geſu

Offerten befördert unter No.

16709 dieExpedition dſs Bl .

Comptoiriſtin
mit guter Handſchrlft ,

welche ſchon auf einem
Bureau thätig war , findet

ſpfort Stelle . 1571ʃ8
Gefl .Offerten sub 61017 b

an Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. , un aupheim . ,

Tüchtige Arbeiteriunen
und

Lehrmadchen
für
16377 C8 , 14, 3. Stod .

Cüchtige Ro uld

Tailleuarbeiteriunen
eſucht . 15936
Vertheimer - Dreyſus .
Erſte Taillen⸗ u. Rockar⸗

beiterin , ſowie einige Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht . 15753

Adrian - Regazzoni ,

Ankauf von getrag⸗ Herren⸗
u Frauenkleidern , Schuhen und
Stiei eln . 13944

Frau Stohner , R 4, 21.
An⸗ u. Verkauf vol getrag

Kleidern , Schuhen u. Stiefel . 14684
Frau Zimmermann , K 4, 25.

A.
u. Verkauf von ge⸗

tragenen Kleidern ,

M Schäfer , Mittelſtr . 84 .

Schuhe u. Stiefel ꝛc.

mit Tanzſaal , Oeconomiege⸗
bäude , an Ecke zweier Straßen

frequent . Städichen an der
Bergſtraße wegen Krankheit zu

ad
15690

Näh . bei W. 8 Maun⸗
Delm. U6 , 27 .

Fechr reutables Haus

In ſchönſter und

geſündeſter Lage

11125 Heidelberg ' s iſt ein

1 3 Etagen - Haus
unter günſtigen Bedingungen zu

verkaufen . 15804

Prächtiger Blick auf Schloß
M. Neckar . 6 Minuten vom

Hauptbahnhof enlfernt .

„Intereſſeuten belieben gefl ihre
Abreſſe Unt No. 15804 in der
Expebſtion dieſes Blattes nieder⸗

Fulegen .
— — — ———

Eine Parthie

„ Hahulatur
zu verkaufen.

Nkes im Verlag .

Nobes , D 2, 1.

Damen ·für
1 Hrmädchen ſchnelderel115 G8 , 14 ,3. St . 16377

Ein braves fleſß . Mädchen für
Hausarbeit geſucht . 16015

M 3 , 9 , 2. Stock .

Gut empfo hleneMädchen jeder
Art finden gute Stellen hier und
auswärts . 14592

Frau Kurz , P 4, 6.

Sol Mädchen ſind . ſof. u aufs
Ziel gute Slellen. 14595

Fr . Schuſter , G 5, 3.

Ein junges Mädchen für häusl .
Arbeit bis 1. April geſucht .
16116 8 , 26 .

Ein braves Mädchen für Haus⸗
arbeit aufs Ziel geſucht . 16124

1, 6 , 2. Stock .

Köchinnen , Zim . ⸗ Haus u.
ſuch . u. find .

Stellen . 4 , 13 ,3. St . 15933
Ein Mädchen für Küche und

in der übrigen Zeit zum Ser⸗
viren geſucht . Chr. Koelble ,

„ Stadt Jeruſalem “ 25, . 16364

Mädchen , das gut bürgerlſch
kochen kaun , Hausarbeit über⸗
nimmt , auf 1. April geſucht .
16886 II 2, 1, 2. Sock .

Ein gut einpfohſenes Mäbchen ,
das etwas kochen kann und alle
häusl . Arle ten verrichtet , aufs
Ziel geſucht . K 7, 38, part . 16089

Ein ordentl .

Ziel geſug ht. 6. 28, 2 . St. 16393
5

Mädchen für
arbeit auf Oſtern geſucht

＋L 52 22357, 3. Stock.

ſent laſſenesmes Mädchen
tern zu Kindern geſucht .

5 , 27 . —Stock.

Haus

über⸗
nimmt , bei gutem Lohn

117 5
April geſucht. 661

Stock

eine en Thei10

2
Friedrichsring 46, 8.

8Lehr 2

zum Kleidermachen ſoſort geſucht ,

bei B . N M OS ,

Schloß, Aufgang Bilder,Galerie
Laufmädchen und Lehr⸗

zum Kleivermachen
geſucht . 16614
Fannn Strauß , U A4. K.

General⸗Anzeiger .

Lehrling F.
Auf das Bureau einer Gene⸗

ral - Agentur wird bis Oſtern
ein Lehrling geſucht . So⸗
fortige Bezahlung . Gelegen⸗
heit zu gründl . Ausbildung .

Off . sub G. A. Nr . 16722

an die Exped . ds Bl .
Ein Sohn ordentl Eltern kann

die Photographie erlernen .
16395 H. Lill , Hofphotograph .

Ein ordl . Junge in die Lehre
gen icht gegen ſof Bezahlung bei
Ich . Dubernell , Aagler und
Iunallateur , D 5, 10. 14736

Schreinerlehrling gegen Ver⸗
gütung geſucht . K 9, 18. 14692

Ein brav . Junge kann das Per⸗
rückenmached⸗ U. Friſeurgeſchäft
erlernen . J . Aspenleiter
Friſeur , O 5 , 15 . 13652

Ordtl . Spengler⸗ U. Inſtal⸗
lativuslehrling auf Oſtern . geſ.
Meerfeldſtraße 16 ( Lindenh ) . 1146

Ein braver Junge
welcher Luſt hat , die Etuis⸗
fabrikation für Gold u. Silber⸗
waaren , ſowie Buchbinderei zu
erlerneu , wird bei ſof. Bezahlung
angenommen . 15003

Vilh . Grüner , d 3, 19.

Drdentlicher Funge kann die

Schreinerei
erlernen . R 3, 15b . 14486

Lackiter⸗Lehrling geſucht .
Georg Weger , Lackirer und
Schriftenmaler G 7, 48, Sackg. 1870

Für ein hieſiges Speditious⸗
Geſchäft ein Lehrling mit guten
Schultenntniſſen gegen ſoförtige
Vergütung geſucht . 16629

Offerten unter Nr. 16629 an
die Expedition ds. Blattes .
Auf

m

taufmänn88gmein
Bureau ein

Lehrling
gegen ſofortige Bezahlung geſucht .

Otto Reinhardt ,
Neckarauer⸗lebergang .

Lehrling .
Ich ſuche für mein 197 5

waaren⸗ u. Delicateſſen Geſchäft
einen braven jungen Mann in
die Lehre. Koſt u. DieGeorg Dietz ,
15998 an wlarkt.

in dieZJunge
Lehre geſucht 77870

Jander ,
Gravir⸗ und een

P 2, 14 Mannheim P 2

Eine , hieſige *
ſucht einen

Lehrling
Sohn guter Familie , Chriſt , mit

der Berechtigung zum Einj .
Freiw. Eintritt ſofort od. ſpäter .
Offerten unter No. 79505 an die
Erpedition ds. Bl.

Stellen suchen

Aliſtändiger junger Maun ,
militärfrei , mit guten eugniſſen
ſucht Stelle als beſſerer Ausläufer ,
Bureaudiener , Einkaſſirer oder
dergl. Offerten unter Nr . 16378
an die Expeditlon ds . Blattes .

Jüngeres Fräulein , welches
längere Zeit in der Weißwagren⸗
brauche als Verkäuferin thätig
war , ſucht paſſende Stellung .

Ofſerten unt . A. Z. Nr . 16380
an die Expedifton ds. Blattes .

Aelteres Fräulein ſucht in ruh .
Hauſe ein leeres Zimmer .

Offerten unter Chiffre J. M.
No. 16688 an die Expedition .

Heriſchaſtsdieuer Stell
per 1. Mai . 16654

Ofſerten unter Nr . 16654 an
die Expedition dieſes Blattes .

24 111 aus achtbarerVr äulein Familſe , mit

ſchöner Handſchrift , ſeit 1½ Jah⸗
ren auf dem Bureau eines Ver⸗
ſicherungsgeſchäfts , ſucht ſich zu
verändern . Gefl . Offerten unter
Nr . 16660 an die Exped . d. Bl.

Eine ſunge Frau geht Waſchen
u. Putzen , G 7, 42, 2. St . 16122

Dunt, TaLe
ſucht 1. oder 15 . April

möbl . Zimmer
ohne Penſion in der Nähe M 4.

Ofſerten mit Preisangabe unt .
Nr 16854 an die Erpßd. d. Bl.

Ein Vehrer ſücht auf 1. April
ein großes 85 möbl . Zimmer
m. 2 Betten ev. Wogu: u. Schlafz
Penſ amünſcht Off. m. Preis
unt . Z. M. Nr. 16643 a d. Exp.

Eine —4 Zimmer Wohnung
mit Küche und Manſarde von
ruhiger kleiner Familie per 1.
Juni zu miethen geſucht

mit Preisangabe unt .
No 15605 an die Exped d. Bl.

Zum ſ . Juli Wohnung von
4 Zimmern inel Zubehdr in der
Nähe des Hoſthegters geſucht .

Offerten an Arthur Poſt ,
Hofmuſiker , B 5, g . 15581

geſucht
Näheres im Berlag . 15661

30 baliges Magazin mit
Bureau per 1. Juli od.

16268

F 5. 8 Hinterh . 2. St . Eine

95 Werkſlätte mit oder
ohle nee zu verm . 16171

6 77222 großer Reller per
7758 2 zu vm. 151455

NMäheres F6 475. 15145

75 457, J5 ba kl , Magazin

9D. Nah.ih. N
773 11. 22

74,3
früher zu vermiethen .

ev. als
„Werkſtätte 13

16587

led. Geſch .H7, 10 i . .

73 Jantisſeen ase er⸗
„ raum zu perm , 15893

Maf In : .
große, helle Näume mit Buregus ,
Souterain , Stallung großer frdl .
Hof, mit od. oh. Wohlung zu v.

Näheres Böckſtraße 10,
( H 10, 28) 2. Stock . ags2

überm Neckar zu ver⸗Garten miethen . Näheres bei
Jak . Jann , 10. Querſtr . 3. 16415

Gr . Wallſtadtſtr . 50 , helle
Werkſtatt ev mit ſchöner Par⸗
terre⸗Wohnung zu verm . 14281

Laden oder Burean
( Slogowski ) mit wei⸗

teren Whune per 1, Juni z. v.
0 . 6

Näheres D 7, 15. 18788

C
0 7, 32J Laden . in dem

ſeit Jahren ein
Spezerei⸗Geſchäft geführt wurde ,
nebſt Wohnung , 3 Zim. , Küche
u. Zubehör per 15. April zu v.

Näh . parterre G 7, 31. 16648
1

Frifeurladen zuN 0 , U 05 vermiethen .
ſcäheres 3. Stock . 15381

N 1 41
Kaufbaus , Laden zu
vermiethen . Näheres

Meſserſchnilebladen . 16170

0 4, 13
Laden zu vermieth .

Näh . 0 4, 16. 15763

A5 .
Breite Strasse .

Geräumiger Laden mit Maga⸗
zin auf 1. April 0 J . zu verm .
15266 Näheres 2, 5, 2. St .

＋T 6
Neu eingerichteter Laden
nebſt 3 Zim . und Lager⸗

raum per 1. April ev. früh . z. v.
Näh . Rheinhäuſerſtr .55,2. St 45210

Bictualien⸗ und Spezereigeſchäft
mit Wohnung in guter Lage
zu vermiethen . 15790

Näheres in der Erped . ds. Bl.

Lartan

I 7. 10 Jun u. Ache
au ruhige Leue zu verm . 16181

1
7
7 . 34

2. Stock , 8 Iim . ,
ſcüche mit Wiaezu vermiethen .

U 8 4 Ringſtraße , 3 125
5 mer , Kilche nebſt

Zubehör zu vermiethen . 18892

I 8. 14 Zinnerd f
zu. vermletheſt 412

Näh . I . 11 , 255 , 8. Stock .

K 1 1 part . , 5 Zimmer :
9 Küche u. Zubehör

per April z. verm .
950˙7, 20, Il.

K 1, 12
3. St , 7 Zimmer ,
Küche . Zubehör

per Jult zu vermiethen . 10888
Näheres O 7, 20, II.

K 3. 0
4. St . Iinfs . Ein
leeres Zimmer m

Keller ſofort zu vermell er.
15505

K3. 155 1 721 IZim . Küche

1
Ni . Laden. 18382

K
.

4. 13 Ringſtr . , 8 Zim. ,
Küche u. Zubehör

per 1. Juni zu verm . 15089

K4 . 1
5

2

8. Selte

N Tub 2 1

Lameyſtratze 11, 2. Stock , 7
Zimmer , Badezimmer und ſonſt .
Zubeh , auf Wunſch mit ſchön .
angelegtem Garten , per ſofort
oder ſpater zu verm . 14280

9 Lameyſtt . 5
5. Stock , s event . 4 Zimmer u.
Küche , abgeſchloſſen , große helle
Räume . per 1 April an ruhige
beſſere Familie zu FenneneNäheres bei

Architekt Wülfing , 16 27.

parkstrasse 14 U. Jö
elegante Wohnungen von
5 Zimmern , Badezimmer ,
Küche nebſt Speiſek . und
ſämmtlichem Zubehör zu ver⸗
miethen . 79606

Näh . Friedrichsring No. 36
parterre .

Partaße J0
am Friedrichsring

ꝛter und stei Stock , elegant
ausgeſtattete Wohnungen je 5
Zimmer , Badez . , Speſſekammer

1. e zu v. 16180

K 29 8 Zimmer u. Kuche8 w vermiethen .We Wirthſchaft . 16615

L 2 , Hths . 3 Zim , Nüche
5 J u. Zubeh . z. v 16644

3 Zim . u. ſof,
I . 4 . verm . 14790

9 Hinterhaus , 3 Zimmer,
L 12 Küche u. Zubeh . zu v.
Näh . P 5, 1, 5 855

Iks. 16156

„ 6 Zimmer ,L 13 . 0 Küch „„Müdchenz . ]?
und Zubehör per . Juni zu v.

Näh . O 7, 20 , 2. St . 14909

3. St . 6 Zim . ꝛc

14 12
2
zu verm . 12546

5 9
02 . Frchi
2 . Stock , 10 Zimmer , nebſt

Zubehör bis 15. Auguſt a. e
zu vermiethen . 13186

Näheres bei Louis
Franz , im Laden .

D 9 Bureau zu ver -

9e miethen per l.

Aprif oder sofort . Dasselbe

besſeht aus 3 grossen u.

einem kl . Zimmer . 14829

Abgeſchloſſene
—

P 4. 12 Wohnung , 3 bis 4
Zimmer und Zubehör , zu verm .

Näheres 4. Stock . 15489
4. St . s ZimeuKüche

§I, Hane
Fam

a

81 an ruh⸗ kl . Fam. auf ! .
Juni zu verm . Näh .2. St . 15541

6 .7 8
Bikreau zu vermiethen .

1 Nã St . 15256

M 2 ＋ 3 Zim .
zu vermiethen . 11570

Große zu Bureauzwecken einge⸗
richtete Parterre⸗Ränme

pr . 1. Mai er. zu vermiethen .
Näheres N 2 , 4 . 10862

B1,12 , wWbezeee
zu vermiethen .

B 2, 25 St . , 4 u.
Zubeh. per Juni z. v.

Näheres 2. Stock . 16134

B 7 1
Eckhaus am Stadt⸗

J park , Manſ . ⸗Wohn . ,
4 Zimmer , Küche , Keller , neu
hergerichtet , an ruhige Leute zu
verm . Näheres 2. Stock 16630

7 3. St. , 4 Zimmer
0 3 11 und Zubehör 518vermiethen . 15

0 3 150
leere 11 5

5 für Arzt , Anuwalt
oder Burean geeignet , per Auguſt
oder September zu vermiethen .

Näheres parterre . 16007

0 4. 20 21
Zubehör per 1. Mai g. c. zu v.

Näheres 2. Stock . 16212
E der 2. St . 3 Zim. u.

0 9 . 5
— . v. 514700

1 , 3
Breitesſrasse

2 . Stock , —7 Zim .
mit großem Balkon ,

Küche , Badezimmer
und Zubehör bis 1.

April oder ſpäter zu
vermieth . ; die Räume

eignen ſich auch zu
Comptoir und Ge⸗
ſchäftszwecken . 16097

Näberes 3. Stock bei
Herrn Fähner .

Rg ½ bald 2 St .albd 2. St. ( auch f
Büreau )z. v. 15692

4. St . SchöneF 8 16 abgeſchl Wohng .
3 Zimmer , Küche und Manſarde

13 ruhige Familie zu verm per
1. April . Näh . 2. St . daſ . 16176

Wohnung , 4 Zim .0 75 33 ( Manſarde ) Küche
per 1. Juni zu vermiethen .

Näh parterre G 2 31. 16853

6 7 37
Ein getheilter 8.

7 Stock , 8 Zimmer ,
ilche nebſt Zubehör an ruhige
Leute ſofort zu vermiethen .
15727 Näheres 2. Stock.

68 6 letzt 1
20

bufchſtr . 3,
„ Uabgeſchl ?Wohn , 3 Zim. ,

Küche u Zubehör für ſol. zu ver⸗
miethen . Näh , im Laden . 16010

6 8. 13 (letzt Wsebeſtraße 17 2. Stock ,
abgeſchl . Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche u. Zubeh. per 1. Junt zu
verm . Näh , Seltenbau 16351

II 15 1 2. St . , zwei Zimmer ,
eins auf die Breiteſtr

geheud⸗ an 1 od. 2 ruhige 17
555

zu vermiethen . 58 —5

H 131
1 Zim . u. z0.

an ruh , FJamilie10275eriniet

527

E1 2. Sꝗock, 3 Ji
er

＋ 5 . 4 S Zimm
nebſt Zubehör auf

1. Mai zu vermiethen . 16677

Augartenſtr . 31, Wohnungen
2 . 3 Zimmer mit Balk . , Küche
ze. ſof , od ſpäter zu verm . 15441
Neuban , Augartenſtr . 54 ,
ſchöne Balkonwohnungen, je 3
Zimmer und Küche Weee

zu
dermiethen . 16035

Augarteuſtraße 51,
2 Zimmer und Küche ver⸗

16385miethen .

Vöckſtraße 10 , ( H 10, 28 )2
frdl Zim . u. Zubeh ſof. od. ſp.
zu verm . 2 . St . 16291

Folliniſtraße 18 , Wohnung ,
4 Zimmer , Küche u. Badezim .
zu verm . Zu erfr . 2 St . 14260

Eichelsheimerſtraße 238,
2. U. 3. Stock , 3 Zim . u. Küche
mit und ohne Balkon zu verm .

Mheinguſtraße 11,
2. Stock , 4 Zimmer und
zu vermiethen . 608

Mäh , Mheinauſtraße 39/0 .85%10 .
Eichelshelmerſtr . Nr⸗Nr 302. Stock , ſchöne 1 eZimmer und Küche bis 1. Mai
oder 1. April zu verm . 15607

Näheres daſelbſt im Laden .

Triedrichsring
( Parkſtraße 12 )

eleg . Wohnungen ,

je 7 Zim . , Bad ꝛce.

per April od . ſpät . e
zu vermiethen . 15568

Friedrichsfelderſtr . 7, 2
Stock , 3 Zimmer und 5 zu
vermlethent. 15494

Bel- Elage“
beim Friedrichsring ] “
Neubau , feinſte Lage , ſechs
Zimmer , Bad , Veranda ,
Erker und Zubehör , der
Neuzeit eniſprechend einge⸗
richtet , per 1. Juni zu verm . ,
ebendafelbſt 2 Souterrain⸗
Mäume für Burean

Näheres 8 6 , 2, 3. Stock .

Frledrichsring 16, eleganter
4. Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗
hör per ſofort preisw. zu verm .
Näheres im Parterre . 1134⸗

Gontgrdp lat 6, cen
Zim . u.

Küche per 1.1119 zu v. 13959

Nontardstrasse Nr . 8 ,
zwei eleg Hochparterre mit je 6
Zimmer , Kliche und Badez nebſt
Varten und ein eleg. 2. u. 4. St .
mit je 6 Zim. , Küche u. Badez .
dillig 3u bermiethen⸗ 12472

Gontardstr . 4 .
8. Etage , 5 Zimmer , Badezimmer
und Zubehör zu verm . 14693

Kalſerrlug 48 , 5. Stock ,
ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 14306

Näh Kaiſerring 48 , 2. St .

„Langſtr. 45 1 kleine Part .
Wohnung zu verm . 16455

Langſtraße 4e1ma, Neckaroſtdt . ,
neben der Neckaxapotheke , 2. St, ,

Zimmer mit Balkgn und
Zubehör , freie Ausſicht nuf den
Markiplatz . per 1. Weal od. ſrüher
n permi⸗taeu . Abls

( Neub . )
2. Etage , je 6

Fe nebſt Zubehör per
April zu verm . 13305

Näheres Kaiſerring J, part .

Nepmersse 108.
Parterre , 1. u.

4J 7, 1 8 0
ohne Penſion

12
verm . 15927

K U 22 St . En m
92 2 1 0 v. 1546

R 4. 23 918 5
L 10 . 8 ee

3. St 1 Zim . mit
M 25 7 Penf . für einen Lehrl .
od. Schül . p. 1. April z. v. 16172

Tr . ., ſch. möbl .
„ M 5, 2 Zim. , Ausſicht 905die Straße zu verm . 1640

Schönmbl Wohn⸗
und SchlafzimmerN2 , 12

mit oder ohne Penſion zu ver⸗
miethen . 16189

E ſchön möblirtes
0 9 Zimmer ſofort zu

15760
N3Z
vermiethen .

Tr. ein ſchön möbl .

NA. 22³ Zim ſof .z. vm 16424

f St . Deſſte, ibk .
N J. 23 Zimmer ſof. 00
zu vermiethen .

9 . 29 ELin großes , 00
„ möbl . 1 8 per

A April zu vermiethen . 5500

5 . 13513 5

0 J4, 1 S zu vm. 16456
2. St . Gut möbl .

0 7. 14a Zimmer zu ver⸗
miethen . 16381

07 . Iab A

Tr . 1 mödl . 555
zu verm —10412

Zim. m. ſch. Ausſ .
an ſol Hru . per 1. Aprilz v. 79604

W t Vorder⸗
haus , . , 3. und 4. Stock , je

g4
und Küche , 5. Stock ,

eilt, 2 Zim . u. 2 Zim . u.
Küche zu verm . Daſelbſt eine
Werkſtatt zu vermiethen .

Näheres zu erfragen bei
Kiſtner , parterre . 76950

MNieindammſtr . 10, Neubau ,
nächſt der Lindengofüberführung ,
elegante Wohnung , 2. Stock , 6

immer , Badezimmer ze. nach
hinten Ausſicht in ſchöne Gärten ,
ſof. oder ſpäter zu 5

Näh .

Meerfeldſtraß e 12, part 13780

Mheinhänferftr . 49 , 1 Woh⸗
nung , 3 Zimmer mit Abſchluß

u. Zubeh . bis 1. April 3. v. 15512

Rolengarkeuffr, 17
2. St . , ſchöne 6 Zim. ,
Badzimmer und Zubeh ör ſofori
oder ſpäterzu verin 14788

Näheres im 3. Stock .

R 95 Frdl. möbl⸗ Zimmer
4. Ymit od ohne Peuſton

an ſol . Fräul . zu verm 15501

R 0 6 einf, mbl . Parterre⸗
Zim zu verm . 15889

＋ 2. Stock Ein ſchön82 5 2 mbl . Zimmer auf dle
Saße gehend , auf 1. April zu
vermiethen . 15701

rechts. Gut
8 6. J mbl . Zim 3. v. 16127

2 8. St . , Scbönes im
15,7 mit Pension ,
Familienanſchluß , Klavierbenltz⸗
ung auf 1. April an 1 od. 2
ſolide Herren zu verm . 163685

1U 6 Mingſtraße , hubf
) , O möbl . Wohn⸗ un

Schlafzimmer , auch einzeln , mit
od. ohne Peuſ zu verm . 16187

U 6, 2 Wohnung ,
2 Zim. , Küche u.

Zubeh. Z. v. Näh . 2. St . 15468

No . 56 ,
2. Stock , 2 ſchöne Zimmer mit
Zubehör an beſſere Leute per 1.
April zu vermiethen . 15369

Seckenheimerſtr .50, 5. St . ,
2 Zim . und Küche auf 1. April
zu verm . Näh . 2. Stock . 15392

Schwetzingerſtr . 20 , Eck⸗
laden , 1 ſchöne Wohnung mit
Balkon , 3. Stock , 4 Zimmer ,
Magdzim . Küche u. Keller pr. 1.

Juni zu vermiethen . 15125

Tatterfalſſtr . Nr . 37 nächſt
dem Waſſerthurm , Velleta e, 6

Zimmer mit Zubehör 900 15
April zu vermſethen . 11439
Näheres A. Bender , N 4, 12, III .

Große Wallſtadtſtr . 27 , 2
Wohnungen mit 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 15993

Elegaute Wohuungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter ,
Friedrichsting 14. 10405

— —Eleg . 2 . Stock
6 Zimmer, Badezimmer u. Zu⸗
behör , Mitte der Stadt , per
1. April zu vermiethen .

Näheres bei Emil Klein ,
Agent , T I , 3 . 14415

Jchöne Wohnung , 2. Stock , 6

Zim . mit Zubehör , per 15.
April zu vermiethen . 15479

Näheres 5 , 8 , parterre .

Angartenſtr . 51. möblirtes

Part . ⸗Zimmer zu verm . 1544ʃ2

Vahnhöfplaßh 9, 2 Tr , ſchön
möbl . Zimmer init freier ſae⸗
ſicht zu vermiethen 18888
SBſsmarckplatz 21, 2. Stock .

Ein möbl . Zimmer z. v. 16629
Friedrſchsring 46 ,

ſchön möbl . Zimmer mit guter
Penſion ſofort zu verm . 15519

Jungbuſchſtraße 3. ＋. Sk.
ſchön möbl . Zimmer pr. 1. April
billig zu vermiethen . 15080

Langſtr . 12, 2. St . Iks. ein

gut mbl . Zim . zu verm . 13012

Miſelnguſtr . 3,2 Stock rechts
1möbl . Zim . zu verm . 16404

Rheindammſtr . 24 , Linden⸗
hof, 2. St . , ein gut möbl . Zim .
mit ſep. Eing. —

16591

Tatterfallſtraße ?20 , 2 Trehe
ein fein möbl . Zim , per 15. März
ab zu vermſethen . 15954

Er Wallſtadtſtr . 52 , 8. St⸗

gut mbl , Zim . , nach dein Hofe

gehend . zu verm . 15710

5thübſch möbl . Alimmer bis
„ oder 15 März zu vermiethen.

Jh . ＋ 6 , 2 . St . 14658

Gut möbl . Part . ⸗Zim mit
oder ohne Peugen zu verm .

Näheres 3 , 8 . 15718

hübſch möl⸗ ZimdGb.berfſadt zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 186589

Parterrewohnung , 1 Zim ,
Küche und Zubehör zu vermieth .

Näheres G 8, 14, jetzt Jung⸗
buſchſtraße 19, parterre . 15941

Neubau ,
feinem Hauſe , 3 ſchöne , große
Zimmer und Zubehör an kleine

Neatse Famille 81 vermiethen .
Läh. A, 7, 6. 16148

jein mol . Zimmer43. 10 an ſolid . Herrn zu
6vermiethen .

32 2 2
1 ſchön möbl . Zim

9 ſofort zu v. 16422

B 705 101 St . , mbl . Z. mit
Penſ z1. v. 15053
2 einfach mbl . in⸗

0 45 19 einandergeh . Zim .

7 Peuf . an 2 junge Kaufl . auf
1. April zu vermieihen . 10d28

Wurſtlerei Schueider ,

U 75 19 „ St . gr. gut mbl .
Zim . 3. v. Was

18 2 Tr. , möbl . Zim .
EE 25 14 ſof. zu verimn e

F8, 1
1 Tr. links 1 ſchön

19 möbl . Zim . ſof. od.
1 April zu vermiethen . 15448

1 2 ineinandergehende6 —5 1 12gut möbl . Zimmer

au 2 folmu 2 ſol . Herſen z. veri . 14666

67 i . Sih . , . , 1 ſch. inbl .
2 le zu v. 15994

6 8, 2
Jungbuſchſtraße 28 ,

105
Zimmer zu vernvermiethen .

2 Treppeu , ſchön möbl .

II 6. 1
iei möbl . Wohn u

16627

Schlafzim m. od.
ohne Penſion an 2 jg. 9

105191
vermiethen .

U 7 51 St . 1 beſſe ud15
34 Zim . mit ſep . 0zu vermiethen 1665

a
Tr , gut niöbl . 5

I 8. 1 9bis 1. Apall ev.00Wenſion iu verm .

Neclaſſelenz
Schlafſtelle zu v.

F 5. 9 Eingang 5, 1

F 5, 15 wiahen. 4805
F 6, 12

66 ,
L . 1 Waulehee
E 3. St . Hinterh⸗

Veſſere Schla
ſtelle zu vermiethen . 550—2

2 St . , 1 gute Schlaf⸗
23 . 3 ſtelle zu verm . 15722

R7 , 385
4. t r ſch. ſteundl.

1 2—
1

Eine guüte Schlafſteſls

15315

Schlafſt . v. 15660

ſogl . zu verm . 15924

5 2. 10 finden bürgerl . Mit⸗
lags⸗ und Abendiiſch⸗ 15054

LganzePenſ . 16634

FA, 1
Koſt u. Logis a auſt .

15
1 Tr. , auſt . j. Mann

81. ſtud Koſſu Log 15358

bürgerl . Miltag⸗ u. Abendeſſen
Selule ht. F 2, 1s. 15157

Kaufl . gut . Mittags⸗ u. Abenbtiſch

erhalt . Näh , im Verlag . 15807

Ein jg . Mann finde in deſſ .
iſr . Fam gute Peuſ , mit Fami⸗

Zu guütem, bürgerlichem

Miſtta 8* u. Abendtiſch noch

046806

3. St . einige Hexren

6 2. Tr. , iſr . J. Maun
E2 . 14

Arbeiter z. v. 15681

Noch einige Herren zu gutem

Iun beſſeifr Fam . fön —2 g .

lleuäuſchluz Näh . i. B. 16139

einige Theilnehmer geſucht .
I bStack



Bewährtes Material .
Reelle Garautie .

Labrik⸗Aiederlage : Mar
Ei

Fahrfſchule :

f *Ausverad
Da mein Laden bereits anderweitig vermiethet iſt , verkaufe

ich den Reſt meines Waarenlagers , beſtehend in Kurzwaaren ,
Knöpfen Haudſchuhen und Strümpfen , zu jedem aunehm⸗
baren Preiſe . Auch wird die Ladeneinrichtung billig abge⸗
geben . 16162

Achtungsvoll H . Tepelmann , D 20 1

Haustelegraph
und

Telephon Anſtalt
Neu - Anlagen , sowie

Reparaturen
werden prompt und billigſt ausgeführt .

ball Goldt,
R 3 , 2 R 3 , 2 .

Telephonruf 664 . 10111

Per 1. April bezw. 1. Mai

gesucht
ein mit

Buchhaltung und Correſpondenz
vollſtändig vertrauter , tüchtiger und gewiſſenhöfter

—

Sorinmis .
Nur Bewerber , welche ſtenographiſche Kenntniſſe und

gute Zeuguiſſe beſitzen , wollen ſich melden . 16447
Offerten sub . 69075b an Haasenstein &

Vogler , . - G. Mannheim .
—

— —

0 D * 1NCoB HoiiANoE RIEUe 7 50 7El AN
LA 5

8 E

8

1 2
20 1HompadshonLagerhaus

13986

Albert Lorbper
N2 , 7 . „ oldarbeiter . N 2 , 7 .

Werkstätte .
für 68277

Neuarbeiten , Umänderungen u . Reparaturen
Tür Gold⸗ , Silber - & Galanteriewaaren .

Saubere &billige Aus fünrungaler Bestenungen & Reparaturen

S , 2 Christian Buck S 2 2
Eu gros Rahmenfabrikation En detail

Bilder⸗ und Spiegel⸗Einrahmungsgeſchäft .

Großes Lager in fertigen verkröpften Rahmen ,
Mahmenleiſten in neueſten Muſtern von einfachſter bis

zur feinſten Ausführung .
11Solide und staubfreie Einrahmungen ! !

11. Billigste Preise
Bei Vorkommen von Maſſen⸗Photographien , Gruppen⸗Bildervon Vereinen , Fabriken de, beſte Gelegenheit

SS
0 Zur gefl. Beachtung. 0

ſowie

Die Romane

„ Wie es endete, “
„Das Geheimniß des Ceſtaments“,
ſind fertiggeſtellt und erſuchen wer die verehrl .
Abonnenten deeſelben nur gegen Volzeigen des
Scheines in unſerer Expedition gefl . in Empfang
zu nehmen .

Hochachtungsvollſt

Erpedition des „Geueral⸗Auzeigers“,
WMannheimer Zournal .

Vorzüglichſte Conſtruction .

t
gene Reparaturwerkſt

tin Decker , A
Kaiſerhütte , S

degenGeschäftsaüfgabe.

— —— —

Hochſein Ausſtattung .
ätte .

3 4 gegeni

eckenhenmerſtraße 10.

Dr . Doepfner , Axzt ,
wohnt wieder Scehwetzingerstrasse 5 .

Sprechſtunden von 8 bis 9½ u. 2 bis 4 uUhr .

Sonntags von 8 bis 10 uhr .

Elegante Form .

iber dem Thegtereingang .
Telephon 1296 .

2

16353

21 . Jahrgang . — Täglich —32 Seiten .

Skraßburger Neueſte Nachrichten
Geueral⸗Auzeiger für Elſaß⸗Lothringen .

Trotz der mannigfachen Schwierigkeilen , mit denen di⸗
meiſten deutſchen Unternehmungen in den Reichslanden zu
kämpfen haben , iſt es den

Straßburger Neueſten Nachrichten
gelungen , ſich in den 21 Jahren ihres Beſtehens derart
einzubürgern , daß ſie heute einen feſten Stamm von faſt

33000 Abonnenten
beſitzen .

Einzige Zeitung 1 1

Giſbebe heingen mit Abküriell beglaubigter
Abonnentenzahl : Täglich 33087 .

Sie dürfen ſich rühmen , nicht allein die bei weitem
am meiſten verbreittte und geljeuſte Zeilung

in Elſaß⸗Lothringen ,
ſondern auch das erſte deutſche Blatt zu ſein , das in de
veiten Schichten der elſäſſiſchen Bevölkerung , bei Hoch und
Ni- der , feſten Fuß gefaßt hat . — Ihren bedeuten den Au
chwung veudankt unſere Zeitung hauptſächlich ihrer völlie
inabhängigen Haltung und ihrem unparteiiſchen politiſchen
Standpunkt , wodurch ſie namentlich bei der beſſeren Bürger⸗
(laſſe , einveimiſchen wie eingewandecten , zu elnem rechten
Famtlienblatt geworden iſt und ſich einet beiſpielloſen
Beliebtheit erfreut .

Erſtes wirkſamſtes Inſertiousorgan
der Reichslande und des ang enſenden Baden ,
zon ſämmtl . Behörden , Obertörſtern , Notaren , Gemeindever⸗

waltungen , zahlreichen Vereinen und Corporationen ꝛc. zu
Bublikationen täglich benutzt .

Unenbehrlich für jede Firma , die ſich das weite
Abſatzgebiet der Reichslande wirkſam erſchließen will .

In mehr als 1500 Hotels , Reſtaurants , Caſés lieat
unſere Zeitung täglich auf . 16444

Straßburg i . . , Blauwolkengaſſe 17 .

Druckerei KVerl. der Straßburger Neneſten Nachrichten
. ⸗G. , vorm . H. L. Kayſer .

15
Abonnements zum PreiseA eres Il . Ouartal wr 5 H. 25 Pl .

werden angenommen von allen Poſtanſtalten Deutſchlands auf das jetzt

ca . 65 000 Abonnenten
zählende und demnach die größte Verbreitung aller liberalen Zeitungen
großen Stils im In⸗ und Auslande beſitzende , durch Reichhaltigkeit und
ſorgſältige Sichtung des Inhalts ſich auszeichnende , täglich zweimal
in einer Morgen⸗ und Abend⸗Ausgabe , auch Montags erſcheinende

Verliner Tageblatt⸗
und Handels Zeitung mit ö werthuallen Baib ' ättern :

8

5 „ Der Zeitgeist “
farbig ilustrirtes Witzblatt , feullletonistisches Beiblatt ,
„ Deutsche Lesehalle “ „ Technische KRundschau “illustrirte Sonntagsbeilage , illustrirte Fachze tschrift

Mittheilungen über Landwirthschaft , Gartenbau und
Hauswirthschaft .

Im Roman⸗Feuilleton erſcheint ein neuer hochintereſſanter Roman von

Rchard Vess : „Sigurd Eckd ' s Srnut “1 5
der , nach Form und Inhalt originell , die forkreißende Darſtellungskraftdes Verfaf
Ausfi
Ausga
folgen

ſers zeigt und das Leſepublikum in hohem Grade feſſeln wird.
hrliche Parlamentsberichte erſcheinen in einer beſonderen d ittenbe, die , noch mit den Nachtzügen verſanndt , am Morgen des nächſt⸗

den Tages den Abonnenten zugeht . — Probenummern gratis
und franko von der Expedition Berlin SW.

*

16120

Are
geH. Hommel , Mannheim

Erstes Werkzeug - Spezialgeschäft . ben

„ Werkzeugmaſchinen jeder Ark.
22 — Nur erstklassige Fabrikate . 2 8

Stets großes Lager . 8 2unt
— Ferner Parallel⸗ und andere Schraubſtöcke 5 iſt2 . 2

S SAmbose , Richt - und Lochplatten
Flaſchenzüge aller Syſteme

FTaublöcke , Winden . Werkzeuggußſtahl
Schleifasteine in vorzuglichster Oualität ] gu .

Hess - Rad
beliebte erstklassige Oualitätsmarke , zeichnte

sich aus durch Eleganz , Stab lität und her -

vorragend leichten Lauf .

Material , Arbeit nnd Ausstattung

unerreicht .

Unsere 1899er Modelle weisen wesentliche

Neuerungen in Construction u . Ausführung auf .

Civile Preise .

6

100 K

eeeeee2e

Verkauf der weltbekannten 77102
Reishaner ' ſchen Spezialitäten , als : Schneidzenge u. Gewindebohrer 12für Schrauben und Gasgewinde .

Ag
• — 1nstallationswerkzeuge

in reichſter Aus wahl bis zu den größten Dimenſionen am Lager . 90
NB . zutin Lager in Chemnitzet Lritſpindel⸗Orehbänhen, uut

ktuommirteßes Fabrikat , iſt tets gut completlirt .
Verkauf zu Fabrikpreiſen .

2 2 2 N

Original Musgrave' s lrische Oefen . “
3Zahlreiche Nachahmungen nöthigen uns Zu 215 erklären , duss unsere durchbRP . Geschmacks⸗

85 und Gebrauchs - Muster geschützten Original⸗ 55
Fabrikate nur von uns allein herge⸗
stellt werden , und bitten dringend , ähnlich
aussehende Erzeugnisse anderer Fabriken
nicht mit den Originalen zu verwechseln .

( einmal wöchentl

12Coulante Zahlungsbedingungen Esch N2 Cic . , 8 5
8 —Hess - Fahrradwerke Fabrik lrischer Oefen , Mannheim . 5

5—1555 Act . - Ges . , Mannheim .
15 Das Neubeziehen von 38Filiale : E I1 Mr. S , Breitestrasse . Schirmgeſt llen , ſowie/ / 2Fahrschule . 136410½ Repariren von Schirmen 2 2. . . .

ĩͤ Empfehlung . 55DDEDECCCbC — — — — — — — — — — 11
0 8 Mit dem Heutigen wurde mir eine Fillale unDas Hannheim J. Rausch, B 52. des ſo belieblen 75

7

1 .3 5F LKannenbierS huhlager 2

B Kie
u

12 Mk übertragen und halte ſtets auf Lager :
Speyerer Brauhaus vorm Gebr . Schulz ,gegenüber der Synagoge

Ium ee per 1 Liter⸗Kanne, hell wie dunkel 3 25 Pfg . , 2empfiehlt :
8

153 ächtes Münchuer à 40 Pfg . ächtes Culm⸗
— oderweiß⸗rothem Inlet bacher Bier à 45 Pfg . , ächtes Pilſener

40bee Bier à 45 908 Erlanger Bier à 45 Pfg . 3Ur E Ek E 2 I waaren .
851 Leri we

U. 15 ſolches ſchon von 1 Kanne an , ab . 1In
beſſerer Ausführ Mk. 25,— igten Zuſpruch bittend 18162Speeialität in Herrenſtiefel . Neigeſh chſ 29—

in geneig itte

Alle ſonſtigen Schuhwaaren zu äuſſerſt billigen , ab Ver audpei freierVersackung 3 ＋
ſtreug 1 e 8 2 8

61263 erche dee 11 Ch . Heibel , I 8, 5, 2Verkauf gegen Caſſe . 76 8 1Aufmerkſamé veelle Bedienung. Beee e 15 Jeßt: Dalbergſtraße 9 , part .
B . 5. tr am ( Frl . ) Pre

3 früher Geſchäftsf , l. d. Fiſialſe Neher .
e eeeeeeee 12381

.

51 i
für das Vierteljahr in Heilbronn und im Oberamtsbezirk , imkoſtet nur noch die in Heilbronn (äglich erſcheinende
üibugen Württemberg 1 M . 30 Pfg . und in ganz Deutſchland

4
1 M. 90 Pfg . einſchließlich ſämmtlicher Poſtgebühren . — Peſlell⸗ ＋ungen bei allen Poſtämtern , Poſtboten u. den bekaunten Agenten . 19

8
Berbreitetſte Zeitung des württemberg . Unterlandes .

—4 Amtsblatt für die Oberamtsbezirke Heilbronn , Brackenheim ,
Neckarſulm , Weinsberg und für den heſſiſchen Bezirk Wimpfen ,

ſowie ſür die Stabt Heilbronn .
1 1 ttemb 1 Inserate haben bei der großen Verbreitung ſtets den beſten1
5 0

und Warttembergisener Landwirth
Frfolg ; die Volonelzeile koſtet von obigen fünf Bezirken 10 Pfg .imal w 1 ich) und von Auswärtigen 15 Pfig , 16372

n


	[Seite 37856]
	[Seite 37857]
	[Seite 37858]
	[Seite 37859]

